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 wir laden Sie recht herzlich zu unserem nun zum 

6. Mal stattfindenden Symposium „Psychose und 

Sucht“ ein.

Wir widmen uns wieder diesen komplexen 

psychischen Störungen und ihren Ursachen 

und Folgen – sowohl für die Patienten, als auch 

für ihre Umgebung. Auch die Auswirkungen 

auf junge Menschen werden betrachtet. Ein 

weiterer Schwerpunkt werden die verschiedenen 

Behandlungsstrategien der Doppeldiagnosen sein, 

auch die neuen Behandlungssettings mit Soteria-

Elementen. Und nicht zuletzt möchten wir die 

künftige Politik zum Thema Cannabis beleuchten 

und mit Ihnen diskutieren.

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei uns begrüßen 

zu dürfen.

Sehr geehrte 
Damen und Herren,

Dr. med. Detlef Troppens  

Geschäftsführer der Oberhavel Kliniken GmbH

Priv.-Doz. Dr. med. 
Maria-C. Jockers-Scherübl

Chefärztin der Abteilung für Psychiatrie und 
Psychotherapie der Oberhavel Kliniken GmbH, 
Klinik Hennigsdorf

Veranstaltungsort
Klinik Hennigsdorf – Akademisches Lehrkrankenhaus der 
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Marwitzer Straße 91 · 16761 Hennigsdorf
Die Vorträge und der Imbiss finden im 
Konferenzraum „Stechlin“ der Klinik statt.

Verantwortlich
Priv.-Doz. Dr. med. Maria-C. Jockers-Scherübl, 
Chefärztin der Abt. für Psychiatrie und Psychotherapie 
E-Mail: jockers@oberhavel-kliniken.de

Anmeldung
Sekretariat Melanie Taubert 
Telefon: 03302 545-4211
Telefax:  03302 545-4217
E-Mail: psychiatrie@oberhavel-kliniken.de  

CME-Punkte sind beantragt.

Mit freundlicher Unterstützung durch die Firmen 
Aristo Pharma GmbH, JanssenCilag, NeuraxPharm  
Arzneimittel GmbH, Otsuka Pharma GmbH, Recordati  
Pharma, Servier Deutschland GmbH 

Beginn 9.30 Uhr · Klinik Hennigsdorf

www.oberhavel-kliniken.de
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ab 9.30 Uhr Ankommen mit Imbiss und Kaffee 

10.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung
 Maria-C. Jockers-Scherübl, Detlef Troppens,  
 Sibylle Hornung-Knobel,
 Kerstin Niendorf 

Cannabis: Fluch und Segen, 
eine janusköpfige Angelegenheit

10.15 Uhr Cannabis: Von der Droge zur Medizin: 
 Biologie, Pharmakologie, Wirkungen und 
 Nebenwirkungen           
  Ursula Havemann-Reinecke 

11.00 Uhr Substanzabusus und der Beginn schwerer 
 psychischer Erkrankungen im Jugendalter
                    Michael Kölch  

11.45 Uhr Kaffeepause

Behandlungsmöglichkeiten 
bei Doppeldiagnosen

12.00 Uhr Doppeldiagnosen: Entstehung und
 Behandlung, Psychotherapie   
 Thomas Schnell

12.45 Uhr Psychopharmakotherapie bei  
 Doppeldiagnosen, neue Leitlinien
 Maria-C. Jockers-Scherübl 

13.15 Uhr Mittagspause mit Imbiss

Dipl.-Psych. Andreas Gantner
Psychologischer Psychotherapeut 
und Leiter des Therapieladens Berlin

Prof. Dr. med. Ursula Havemann-Reinecke
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Universität 
Göttingen, Leiterin des Referats „Abhängigkeitserkrankungen“
der DGPPN, Vorstandsmitglied der DG Sucht

Dr. med. Sibylle Hornung-Knobel
ehemalige Oberärztin Isar-Amper-Klinikum, München Haar, und  
1. Vorsitzende der Deutschen Gesellschaft Psychose und Sucht 

Priv.-Doz. Dr. med. Maria-C. Jockers-Scherübl
Leitende Chefärztin, Chefärztin der Abteilung für 
Psychiatrie und Psychotherapie, Oberhavel Kliniken GmbH, 
Klinik Hennigsdorf

Prof. Dr. med. Michael Kölch 
Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie (KJPP) der Ruppiner Kliniken, 
Hochschulklinikum der MHB, Neuruppin 

Adrian Kraschewski
Oberarzt der Akutstation mit Soteria-Elementen, 
Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Oberhavel Kliniken GmbH, Klinik Hennigsdorf

Dr. med. Timo Krüger
Oberarzt der Suchtstation, Abteilung für Psychiatrie und Psycho-
therapie, Oberhavel Kliniken GmbH, Klinik Hennigsdorf 

Kerstin Niendorf
Dezernentin für Bildung, Jugend und Gesundheit, 
Landkreis Oberhavel

Dr. med. Johannes Rentzsch 
Oberarzt der Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik der Ruppiner Kliniken, Hochschulklinikum 
der MHB, Neuruppin

Prof. Dr. Dr. habil. Thomas Schnell
Professor für Klinische Psychologie – Verhaltenstherapie,
MSH Medical School Hamburg 

Dr. med. Detlef Troppens
Geschäftsführer der Oberhavel Kliniken GmbH

Dr. med. Martin Voss 
Oberarzt der Soteria-Station der Charité 
im Alexianer St. Hedwig-Krankenhaus, Berlin

Dr. rer. nat. Theresa Wolf
Psychologische Psychotherapeutin, Abteilung für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Oberhavel Kliniken GmbH, Klinik Hennigsdorf

Behandlungsstrategien 
bei Doppeldiagnosen
Stationäre Behandlungen

14.00 Uhr Stationäres Behandlungskonzept für   
 Doppeldiagnosen am Isar-Amper-Klinikum,   
 München Haar          
 Sibylle Hornung-Knobel 

14.45 Uhr Acceptance und Committment Therapie (ACT)
 bei Sucht und komorbiden Störungen
 Timo Krüger

15.15 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Soteria Berlin: Ein stationäres 
 Behandlungskonzept für junge   
 schizophrene Patienten
 Martin Voss 

16.00 Uhr  Akutstation mit Soteria-Elementen Hennigsdorf:   
 Ein stationäres Behandlungsangebot 
 für schizophrene Patienten 
 ohne und mit Substanzkonsum
 Adrian Kraschewski, Theresa Wolf

Ausblick: politisch und medizinisch

16.30 Uhr  Cannabidiol, das neue Wundermittel?
 Johannes Rentzsch

17.00 Uhr   Wie geht es jetzt weiter mit Cannabis? 
 Wie wird die künftige Politik aussehen?
 Andreas Gantner 

17.30 Uhr  Abschlussdiskussion

Das Programm

Die Referenten
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